
Klima schützen

Ressourcen schonen

Ideen realisieren

Spitzenleistungen bekommen

WOI – die Wettbewerbsordnung 
für den Wandel
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Wie funktioniert 
eine Ausschreibung?

Hohe Anforderungen hinsichtlich Innovation, ökologischem 
Fußabdruck, Klimawandel, Gesellschaft, Regionalität, Öko-
nomie, Gestaltung, Funktionalität und Technik sowie Kons-
truktion sind an der Tagesordnung bei der Bewältigung zu-
künftiger Aufgabenstellungen.

(Ideen-) Wettbewerbe neuen Formats sind ein geeigneter 
Ansatz für den öffentlichen Bereich, aber auch für private 
Auftraggeber*innen.

Um für eine Herausforderung zukunftsweisende Lösungs-
vorschläge zu versammeln, kann ein Wettbewerbsverfah-
ren entscheidende Vorteile bringen. Dort, wo Ingenieur- 
büros mit ihren Leistungen punkten, wurde mit der Wett- 
bewerbsordnung der Wirtschaftskammer für Ingenieur- 
leistungen (WOI) das nötige Instrument geschaffen, 
das dabei hilft, die am besten geeigneten Lösungsan-
sätze zur Umsetzung der #mission2030 zu ermitteln. 

Die WOI stellt für Sie als Auslober*in eine benutzerfreund-
liche Basis dar. Projekte können effizient, rechtskonform 
und transparent vergeben und umgesetzt werden. Der  
öffentliche Bereich kann ebenso wie private Auslober*in-
nen gleichermaßen darauf zurückgreifen, zusätzlich eignet 
sich die WOI für kleine wie auch große Vorhaben. 

Der Wettbewerb der 
besten Ideen

Was ist die WOI?

Wettbewerbsordnung der 
Wirtschaftskammer für 
Ingenieurleistungen (WOI)
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1. Unternehmen: zur Erfüllung oder Unterstützung der
eigenen Positionierung als nachhaltiges und innova-
tives Unternehmen; hier geht die Wirtschaftskammer
zukünftig selbst mit positivem Beispiel voran.

2. Gemeinden: zur Erreichung der Klimaneutralität und
Umsetzung der Nachhaltigkeit in der Anwendung der
Bundes- und Landesgesetze auf kommunaler Ebene
(z.B. örtliche Entwicklungskonzepte, Bauvorhaben der
Gemeinden).

Mit vergleichsweise geringen finanziellen Mitteln für einen 
Wettbewerb erhalten Sie so eine Vielzahl an Lösungsvor-
schlägen von interdisziplinär besetzten Teams Ihrer Wahl. 

Die österreichischen Ingenieurbüros decken über 40 Fach-
bereiche ab und erbringen innovative Planungsleistungen 
für nahezu alle zukunftsrelevanten Bereiche in Österreich.

Wie Sie die WOI als wirkungsvolles Instrument für nach-
haltige Entwicklungen auf allen Planungsebenen nutzen 
können, erfahren Sie in diesem Dokument. 

Der Wettbewerb der besten Ideen und der besten Unter-
nehmen wird durch die WOI mit einem qualitätsorientier- 
ten System unterstützt, welches laufend einer Qualitäts- 
prüfung unterzogen wird. Wenn Ihnen trotz hohem Be-
wusstsein für die Herausforderungen bislang das pas- 
sende Instrument zur Ermittlung der besten Ideen und 
für die beste Umsetzung eines Wettbewerbs fehlte, ist 
diese Lücke nun geschlossen.

Das Service

Die knapp 6.700 österreichischen Ingenieurbüros ste-
hen mit 19.655 Mitarbeiter*innen zur Umsetzung von  
Investitionen zur Verfügung. Die von den Ingenieurbüros 
der WKO entwickelte Wettbewerbsordnung WOI unterstützt 
Entscheidungsträger*innen dabei, ihre Aufgaben wahrzu-
nehmen. Folgende Akteur*innen können Wettbewerbe zu 
Lösungsfindungen ausschreiben:Wer kann ausloben?

Unternehmen, Gemeinden, 
Regionen, Bundesländer 
und der Bund
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Für jedes Detail  
gerüstet

Kann Österreich die europäischen Zielvorgaben zum Klima- 
schutz nicht einhalten, sind Klimastrafzahlungen zu erwar-
ten. Die Wettbewerbsordnung WOI der Wirtschaftskammer 
versteht sich als Instrument zur Sicherstellung des Errei-
chens der Klimapolitik-Ziele.

3. Regionen: zur Erarbeitung und Unterstützung bei der
Entwicklung regionaler Zielprogramme und Maßnah-
menkonzepte.

4. Bundesländer: zur Umsetzung der Nachhaltigkeit in der
Anwendung der Landesgesetze.

5. Bund: zur Umsetzung der Klima- und Energiestrategie
#mission2030 sowie europäischer Vorgaben.

1Kontaktaufnahme

Sie als Auslober*in kontaktieren direkt die Geschäftsstelle 
der Fachgruppe der Ingenieurbüros in der Wirtschafts-
kammer in Ihrem Bundesland. Diese gibt Ihnen eine Erst- 
auskunft und weist Ihnen eine*n zuständige*n Wettbe-
werbsbeauftragte*n zu.



6

Die Fachgruppenvertretungen 
 Ihres Bundeslands:

FG Oberösterreich
+43 590909–4721
ingenieurbueros@wkooe.at

FG Burgenland
+43 590907–3710

ulrike.camara-ehn@wkbgld.at

FG Steiermark
+43 316 601–512

FG Kärnten ingenieurbueros@wkstmk.at
+43 590904–770
ingenieurbueros@wkk.or.at

FG Wien
+43 151450–3750

ingenieurbueros@wkw.at

FG Vorarlberg 
+43 5522 305–259 
ingenieurbueros@wkv.at

FG Tirol
+43 590905–1323 
ingenieurbueros@wktirol.at

FG Niederösterreich
+43 2742 851–19721 
ing.bueros@wknoe.at

Wer kontaktiert wen?

So kommt man auf 
die WOI!

FG Salzburg
+43 662 8888–637
ingenieurbueros@wks.at
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Präzisierung

Mit dem*r Wettbewerbsbeauftragten prüfen Sie die Schwer punkt-
setzung des Projekts, die Art und den Umfang des Wettbewerbs 
(einfacher Ideenwettbewerb oder umfassend er Realisierungswett- 
bewerb, Beiziehung einer*s Verfahrensorganisators*in oder eigen-
ständiger Durch führung usw.). Der*die Wettbewerbsbeauftragte 
übergibt Ihnen bei Bedarf eine Liste von geeigneten Verfahrensorga-
nisator*innen.

Die WOI ist grundsätzlich unabhängig von einer Branche oder einem 
Fachbereich anwendbar und kann daher für alle Wettbewerbsaus-
lobungen eingesetzt werden. Sie ist:

  top aktuell (Stand 2019) und wird laufend evaluiert

  für große und kleine Wettbewerbe geeignet

  ein kundenorientierter, niederschwelliger Zugang zu Wettbewerben

  eingebunden in die Servicestruktur der Wirtschaftskammer

  ein kostengünstiges, standardisiertes Verfahren

2

Wer unterstützt mich?

Wer hilft mir, den 
Wettbewerb zu leiten?
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Wettbewerbsvorbereitung

Die komplexen Herausforderungen der Globalisierung, 
der Digitalisierung und des ökologischen und sozialen 
Wandels erfordern:

  interdisziplinäre Lösungen

  ökologische Kompetenz

  unternehmerische Innovationen

  Partizipation der Bürger*innen

  technischen Sachverstand

  klare Verfahren

3

4
Bei Bestellung eines*einer Verfahrensorganisators*in: Sie 
kontaktieren die für Sie passende Person bzw. schreiben 
diese Dienstleistung aus. Mit dem*der Verfahrensorganisa-
tor*in klären Sie als Auslober*in den Rahmen des Wettbe-
werbsverfahrens sowie die Abgeltung seiner*ihrer Dienst- 
leistung. Der*die Verfahrensorganisator*in wickelt in der 
Folge in Ihrem Auftrag den Wettbewerb ab. 

Die Verfahrensorganisation

Wer hilft klären?

Wer kann wofür 
zuständig sein?

Wer organisiert was?

Welche Bedingungen gibt es?
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Zur fachlichen Beratung und Unterstützung dienen die 
Wettbewerbsbeauftragten in der Wirtschaftskammer. Sie 
prüfen die Auslobung auf die Einhaltung der Kooperations-
kriterien (Qualitätsstandards). Die Prüfung des allgemei-
nen Auslobungsteils erfolgt grundsätzlich kostenfrei, die 
Prüfung des besonderen, fachlichen Teils kann bei Bedarf 
gegen Kostenersatz durchgeführt werden.

Sie bestimmen gemeinsam mit dem Verfahrensbüro, gegebenenfalls 
unter Beiziehung der*des Wettbewerbsbeauftragten die Zusammen-
setzung des Preisgerichts, welches die eingelangten Ideen und Pla-
nungen prüft und der*die Auslober*in eine Entscheidung vorschlägt.

Sollten während des Wettbewerbsverfahrens Fragen auftauchen, 
können Sie bei den Wettbewerbsbeauftragten fachlichen Rat einholen.

Der Wettbewerb 5

Wie ist der Ablauf?

Was sichert die WOI?
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Die WOI sichert:

  die Entscheidungshoheit der Auslobenden

  die inhaltliche Qualität im Verfahren

   die rechtskonforme Abwicklung des Wettbewerbs

   die Evaluierung der Wettbewerbsergebnisse und deren Umsetzung

  Standards in der Kommunikation des Verfahrens und der 
erzielten Ergebnisse

  eine Bewertungsmöglichkeit, die nachhaltige Lösungen begünstigt

  ein attraktives Kosten-/Nutzenverhältnis beim Finden 
der besten Lösung

Weiterführende 
Serviceleistungen

Die Serviceleistungen im Rahmen der WOI werden von der 
Wirtschaftskammer getragen. 

Mit der Bereitstellung der WOI werden zahlreiche Services 
der Wirtschaftskammer mitangeboten:

  WOI als kostenlos verfügbare, rechtlich und in der Pra-
xis geprüfte Wettbewerbsordnung für unternehmerische 
Leistungen

  Fachliche und rechtliche Beratung bei der Verwendung 
der WOI als Wettbewerbsordnung

  Einfacher Abwicklungsprozess mit definierten Ansprech-
partner*innen in jedem Bundesland

6

Wer ist zuständig?

Was bekomme ich, 
wenn ich die WOI 
anwende?
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  Website (www.ingenieurbueros.at) als Informationsplatt-
form, als Schnittstelle für die Wettbewerbsabwicklung 
und Vernetzung mit Ausschreibungsplattformen 

  Wettbewerbsbeirat als Beratungsorgan, ein fachlich 
zuständiges Gremium innerhalb der Wirtschaftskammer 
zur Überprüfung der Qualitätskreisläufe und Wahrung 
der Entscheidungstransparenz bei der Weiterentwick-
lung der WOI und deren Anwendung

   Darlegung erfolgreicher Anwendungsbeispiele

7
Die Umsetzung

Ob und wie Sie das Wettbewerbsergebnis umsetzen, hängt 
von der gewählten Wettbewerbsart ab. Die Wettbewerbs- 
beauftragten der Wirtschaftskammer helfen Ihnen, das 
Verfahren und gegebenenfalls die Umsetzung zu evaluieren. 

Wer hilft klären?

Wer kann wofür 
zuständig sein?
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Die WOI steht für:

  die freie Besetzbarkeit der Wettbewerbsjury 
(sog. Preisgericht) durch die Auslobenden

  die Besetzung des Vorsitzes der Jury aus dem jeweiligen 
Hauptbereich der Aufgabenstellung

  transparente Jurysitzungen

  die Einbindung einer Vielfalt von Expertisen zur Lösung 
von komplexen Aufgabenstellungen

  die Beteiligung von Betroffenen (Partizipation) in den 
verschiedenen Wettbewerbsstufen

  die flexible, kundenorientierte Abwicklung

Wem gebe ich 
den Auftrag?

Monitoring

Eine wichtige Prämisse der WOI ist die Qualitätssicherung 
zur Erreichung der Wettbewerbsziele. Die Ingenieurbüros 
sind sich der großen Herausforderungen bewusst und  
garantieren mit ihrer Expertise in über 40 Fachbereichen 
bestmögliche Qualität.

8
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Was passiert danach?

Wer hilft mir, die 
Qualität sicherzu-

stellen?

Der Fokus der WOI liegt auf der Sicherung des Verfahrens-
prozesses, der fachlichen Unterstützung durch Wettbewerbs- 
beauftragte und einem Pool geschulter Verfahrensbüros.

  Die Anwendung der WOI gewährleistet ein kundenfreund- 
liches Wettbewerbsverfahren. 

   Die Anwendung der WOI stellt unternehmerisches, innovati-
onsorientiertes Handeln in den Vordergrund. Die Akteur*in-
nen orientieren sich an der Kundschaft und handeln unab-
hängig.

  Der Grundsatz der WOI lautet, sich klar vom Billigstbieter-
prinzip abzugrenzen und das beste Angebot zu liefern. 

  Die WOI definiert den Rahmen des Wettbewerbs. Auf Wunsch 
kann ein Monitoring (Servicepaket) zur Ergebnissicherung 
nach der Ideenfindung bzw. Planung ergänzt werden, dieses 
findet extern oder mit dem Verfahrensbüro statt. 

  Die Wettbewerbsbeauftragten evaluieren auf Wunsch mit-
tels externer Erfolgskontrollen die Abläufe sowie den Um-
setzungsstandard der Projekte und helfen Ihnen bei der Er-
reichung Ihrer Qualitätsziele.

  Die Wirtschaftskammer unterstützt bei der Findung geeig-
neter Förderschienen für innovative und prämierte Projekte.
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Bergwesen
Biologie
Chemie
Elektrotechnik
Erdölwesen
Erdwissenschaften
Forst- und Holzwirtschaft
Geographie
Gesteinshüttenwesen
Hüttenwesen
Industriedesign | Produkt-
gestaltung
Informatik
Innenarchitektur
Installationstechnik
Kulturtechnik und Wasser-
wirtschaft
Kunststofftechnik
Landschaftsplanung und  
Landschaftsarchitektur
Landwirtschaft | Agrartechnik
Lebensmittel-, Gärungs- und  
Biotechnologie
Markscheidewesen 

Maschinenbau
Maschinenbau | Stahlbau
Mess-, Steuer- und Regeltechnik
Physikalische Messtechnik,  
Nachrichtentechnik
Raumplanung und Raumordnung
Schiffstechnik
Technische Chemie
Technische Geologie
Technische Mathematik
Technische Physik | Bauphysik
Technischer Umweltschutz
Telematik
Verfahrenstechnik
Verkehrswesen und Verkehrs-
wirtschaft
Vermessungswesen
Werkstoffwissenschaften
Wirtschaftsingenieurwesen im 
Maschinenbau
Wirtschaftsingenieurwesen in 
der technischen Chemie
 
Viele weitere Fachgebiete

Die Fachdisziplinen der Ingenieurbüros 
(Beratungsexpertisen)
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